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Im Auftrag des Vorstandes wurde der Internetauftritt der GTFCh vollständig neu konzipiert 
und erstellt. Zum Einsatz kam das Content Management System (CMS) Joomla, das mit ver-
gleichsweise geringem administrativem Aufwand und ohne besondere IT-Kenntnisse ange-
passt, erweitert und gepflegt werden kann und auf allen Internet-Browsern gleich aussehen 
sollte. Diese Theorie hat sich in der Praxis auch fast bewährt. Die Erstellung eines GTFCh-
konformen Layouts erforderte letztlich allerdings doch sehr tiefgehende Kenntnisse von 
HTML und CSS, die Erstellung und Organisation der Inhalte, auch in englischer Sprache, war 
dann aber noch sehr arbeitsaufwändig und ist auch noch nicht vollständig abgeschlossen. 

Auf der Hauptseite sollen aktuelle Informationen und Links für einen schnellen Zugriff ver-
fügbar sein. Das horizontal angeordnete Hauptmenu bietet den Zugriff auf die Themen-
bereiche Gesellschaft, Veranstaltungen, Arbeitskreise, Fachtitel, Publikationen, diverse nütz-
liche Links und eine einfache Möglichkeit, mit dem Präsidenten, dem Schatzmeister, der Ge-
schäftsstelle oder dem Web-Administrator in Kontakt zu treten (E-Mail Formular). Im Be-
reich links unten kann man sich für den Zugriff auf Inhalte registrieren, die nur GTFCh-
Mitgliedern zugänglich gemacht werden sollen. Nach erfolgreicher Registrierung kann man 
sich hier mit dem Benutzernamen und Passwort anmelden wonach die bisher blockierten In-
formationen angezeigt werden. Vor öffentlichem Zugriff werden vor allem persönliche und 
sensible Informationen geschützt wie der Mitglieder-Datenbank, Informationen aus den Ar-
beitskreisen, bestimmte Links, etc. 

1. Verfahren der Registrierung 

Zur Registrierung gelangt man über den Link unter den Feldern für Benutzername und Pass-
wort links unten auf der Hauptseite. Man muss seinen Benutzernamen und sein persönliches 
Passwort selbst wählen und auch der Web-Administrator kann dieses später nicht einsehen. 
Es muss eine gültige E-Mailadresse angegeben werden, wobei darauf geachtet werden sollte, 
dass es sich um die bei der Geschäftsstelle der GTFCh registrierte handelt. An diese Adresse 
wird vom System automatisch eine E-Mail geschickt, in der ein Link angegeben ist, der ange-
klickt werden muss. Hiermit wird dem System bestätigt, dass die Adresse gültig ist. Falls die-
se Mail nicht angekommen sein sollte, empfiehlt es sich, seine SPAM-Ordner zu kontrollie-
ren, da ohne Bestätigung eine Registrierung nicht durchgeführt wird. Im letzten Schritt muss 
der Web-Administrator manuell überprüfen, dass es sich bei der Registrierungsanfrage um ein 
Mitglied der GTFCh handelt, da nur dieser Personenkreis zugelassen wird. Die Überprüfung 
kann nur auf der Grundlage der E-Mail Adresse erfolgen, daher erleichtert die Angabe der bei 
der Geschäftsstelle angegebenen Adresse das Verfahren ungemein. Dieser letzte Schritt erfor-
dert eine explizite Aktivität des Administrators und kann daher ggf. einige Tage dauern. Soll-
te es zu ungebührlicher Verzögerung kommen, kann eine Anfrage oder Erinnerung direkt an 
den Administrator geschickt werden (z.B. Menu Kontakte).  

Hinweis: Die in der Vergangenheit vom Schatzmeister Prof. Maurer auf Anfrage vergebenen 

Passwörter haben jetzt keine Funktion mehr, zuständig ist nur noch das CMS-System (ggf. ist 

bei Problemen der Administrator zu kontaktieren). 



 

 

T + K (2008) 75 (3): 125 

2. Menu „Gesellschaft“ 

In diesem Bereich sind allgemeine Informationen zur Gesellschaft zu finden.  

3. Menu „Veranstaltungen“ 

Hier wird seit gewisser Zeit der Tagungskalender des Toxichem+Krimtech und ggf. Veran-
staltungen von besonderem Interesse chronologisch sortiert in den Unterpunkten „Zukünftige 
Termine“, „Aktuelle Termine“ und „Vergangene Termine“ geführt, eine Liste aller Veranstal-
tungen steht auch zur Verfügung. Es soll hier die Möglichkeit des Schnellzugriffs auf die 
wichtigsten Informationen geben wie jeweils einen Link auf die Organisations-Homepage, ein 
Anmeldeformular, das Veranstaltungsprogramm, Abstract-Einreichung etc. sowie die Aus-
weisung der Fortbildungspunkte. Nach Beendigung einer „aktuellen“ Veranstaltung wird der 
Eintrag in die Liste der “vergangenen“ Veranstaltungen verschoben und bei Verfügbarkeit ein 
Bericht zur Veranstaltung und ggf. auch Bilder zugeführt, die dann auch jederzeit wieder re-
cherchiert werden können (typisch für GTFCh- und TIAFT-Veranstaltungen).  

4. Menu „Arbeitskreise“ 

In diesem Bereich werden die Zielsetzungen und ggf. besondere Ergebnisse der aktuellen Ar-
beitskreise der GTFCh mit Angabe der Kontaktdaten der jeweiligen Vorsitzenden dargestellt. 
Eine Liste der Arbeitskreismitglieder wird nur nach Anmeldung der Seite gezeigt.  

5. Menu „Fachtitel“ 

Unter diesem Menupunkt sind die aktuellen Regelungen für die Antragstellung, Weiterbil-
dung und Fortbildung für die drei Fachtitel der GTFCh verfügbar. 

6. Menu „Publikationen“ 

In diesem Bereich werden Publikationen aus den Gremien der GTFCh zur Verfügung gestellt. 
Das ist insbesondere das Publikationsorgan Toxichem+Krimtech mit den Inhaltsverzeichnis-
sen und den öffentlich verfügbaren Artikeln im PDF-Format, die Tagungsbände der Mosba-
cher Symposien, die von der GTFCh verabschiedeten Richtlinien und Empfehlungen, die Be-
richte aus den Vorstandssitzungen und sonstige Mitteilungen und Stellenanzeigen. Für Mit-
glieder gibt es auch noch die Berichte aus den aktuellen Arbeitskreissitzungen. Ein Downlo-
adbereich soll darüberhinausgehende interessante Dokumente, Formulare oder Arbeitsblätter 
verfügbar machen (z.B. Arbeitsblatt zur Berechnung der Messunsicherheit oder die Uges’sche 
Blutspiegelliste). 

7. Menu „Forum“ 

Ein Forum ist hier implementiert, bisher aber noch nicht getestet und genutzt worden. Nach 
Ansicht des Web-Administrators könnte dieses nur angemeldeten Mitgliedern zur Verfügung 
stehende Kommunikationsmedium eine Plattform zum Austausch über verschiedene Themen 
sein und dann ggf. auch als Informationsquelle dienen. Man könnte sich z.B. vorstellen, 
„Threads“ (individuelle Diskussionsthemen) zu Wirkungen oder Entwicklungen auf dem 
Drogenmarkt mitzuteilen oder nachzufragen (ganz aktuell wäre eine Diskussion über „Spi-
ce“). Da auch Dokumente oder Internet-Links eingebunden werden können, ständen die hier 
kompetent mitgeteilten Details allen Mitgliedern zur Information zur Verfügung, auch retro-
spektiv.  
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8. Menu „Links“ 

In dieser Rubrik werden nach Themengebieten gesammelte interessante Internet-Links ange-
boten. Es gibt auch eine Kategorie, die nur für Mitglieder sichtbar ist mit z.B. besonders „ge-
fährlichen“ Drogen-Informationen, der Uges-Blutspiegelliste etc.  
 
Der Grundgedanke der Neu-Implementation war, für die Arbeit, Information und Fortbildung 
nützliche Ressourcen zu bündeln und für einen schnellen Zugriff übersichtlich darzustellen. 
Das System lässt sich sicher noch verbessern und perfektionieren, daher sind alle Interessier-
ten aufgefordert, Texte und Vorschläge oder auch interessante Links dem Webmaster mitzu-
teilen (toennes@em.uni-frankfurt.de oder hdesel@med.uni-goettingen.de) und sich so an der 
Weiterentwicklung zu beteiligen.  
 
 
 

Die Forensische Chemie und Toxikologie des Instituts für 
Rechtsmedizin führt Untersuchungen an humanbiologi-
schen Proben und sichergestellten Drogen durch. Als 
Hauptprodukte unserer Dienstleistung erstellen wir Berichte 
und Gutachten für Justizbehörden. In Folge einer Restruktu-
rierung der Abteilung suchen wir eine / einen 
 

AbteilungsleiterIn 
Forensische Chemie 
und Toxikologie (100%) 

per sofort oder nach Vereinbarung 

 
Das gibt es zu tun:   - Gesamtleitung der Abteilung  

- Strategische Planung und Umsetzung  
- Ausbau von Lehre, Forschung und Entwicklung  
- Akkreditierung nach ISO 17025 

Das bringen Sie mit:  - Fachtitel Forensischer/-e Toxikologe/-in GTFCh oder Äquivalent  
- Erfahrungen mit LC-MS/MS  
- Ausgewiesene Führungserfahrung  
- Umfangreiche Forschungstätigkeit und Publikationen  
- Konzeptionelle vernetzte sowie prozess- und zielorientierte Denkweise 

Das bieten wir:   Es erwartet Sie eine herausfordernde, vielseitige und entwicklungsfähige    
Tätigkeitmit hoher Eigenverantwortung in einem spannenden Arbeitsgebiet. 

Interessiert?   Kontakt:   Prof. Dr. med. Michael Thali, Executive 

MBA HSG, Tel. 031 631 84 12 
Bewerben! 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Foto senden Sie bitte an: 

VERTRAULICH 
Corinna Herrmann 
Admin./Betriebswirtschaft 
Universität Bern 
IRM Institut für Rechtsmedizin, 
Bühlstrasse 20, CH-3012 Bern 

Universität Bern, Institut für Rechtsmedizin, Bühlstrasse 20, 3012 Bern, 

www.irm.unibe.ch, www.virtopsy.ch 

 


